
 
 

  

 

 Was ist das Gut Sannum? 

  

 

Früher war das Gut Sannum ein großer Bauernhof. 

Hier haben viele Menschen gelebt. 

Sie haben hier auch  gearbeitet. 

Zum Beispiel in der Küche. 

Oder in der Land-Wirtschaft. 

Wie in einem kleinen Dorf. 

  

 

Jetzt leben hier 150 Menschen  

mit verschiedenen Behinderungen. 

Sie können hier auch arbeiten. 

Und sie können viele andere Sachen machen. 

 

 

 

 

 

Leben auf Gut Sannum 

Die Bewohner vom Gut Sannum haben viel Freiheit. 

Jeder kann seinen Alltag mit gestalten. 

Jeder bekommt die Hilfe, die er braucht. 

Dafür gibt es viele Betreuer. 

Die Betreuer sind gut ausgebildet. 

Und sie tun das Beste für die Bewohner. 
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Wohnen auf Gut Sannum 

 

Die Menschen leben hier in Wohn-Gruppen.  

Das heißt: 

Ein oder zwei Bewohner leben in einem Zimmer. 

Die Küche und das Bad teilen sie sich mit anderen. 

Und es gibt schöne Räume, 

wo die Bewohner zusammen sein können. 

 

Es gibt große und kleine Wohn-Gruppen. 

Es gibt Wohn-Gruppen mit viel Betreuung. 

Und es gibt Wohn-Gruppen mit wenig Betreuung. 

Wir haben auch einen Pflege-Bereich 

für alte oder kranke Menschen. 

 

 

 

 

 

Anders wohnen 

Es gibt auch Wohn-Gruppen im Dorf Huntlosen.  

Das ist nah bei Gut Sannum. 

Es gibt auch Wohn-Gruppen im Dorf Sandkrug. 

Das ist nah bei der großen Stadt Oldenburg. 

 

 

Es gibt auch ambulante Betreuung: 

In der Stadt Oldenburg. 

Und im Land-Kreis Oldenburg. 

Das heißt:  

Die Menschen wohnen allein.  

Der Betreuer kommt nur manchmal zur Unterstützung. 



 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alltag auf Gut Sannum 

 

Jeder Mensch braucht etwas zu tun. 

Dafür machen wir viele Angebote. 

Jeder kann machen, was er gern mag. 

Und was er gut kann. 

 

Arbeit 

Wer arbeiten möchte, hat viele Möglichkeiten. 

Zum Beispiel: 

 In der Gärtnerei 

 In der Land-Wirtschaft 

 In der Küche 

 In der Werkstatt auf Gut Sannum 

 In einer anderen Werkstatt: 

In Sandkrug oder in Oldenburg 

 

Wir haben auch viele Tiere,  

die wir versorgen müssen. 

 

 

 

 

Freizeit 

In der Freizeit gibt es viele tolle Angebote. 

Zum Beispiel: 

 Sport 

 Musik 

 Kunst 

 Ausflüge 
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 Möchten Sie uns besuchen? 

 

 

Auf Gut Sannum gibt es viel zu erleben. 

Sie können sich alles ansehen: 

 unseren Garten 

 unsere Tiere 

 unseren Spielplatz 

 und noch viel mehr. 

 

 

 

 

 

Unser Cafe ist geöffnet: 

Von Dienstag bis Sonntag. 

Von 12 Uhr bis 18 Uhr. 

 

Wir backen Kuchen und Torten. 

Und wir machen Mittag-Essen. 

 

 

Wir haben auch einen Hof-Laden. 

Hier verkaufen wir Sachen, 

die wir selbst gemacht haben. 

 

 

Unsere Gärtnerei ist geöffnet: 

Von April bis September 

Von Montag bis Freitag 

Von 8 Uhr bis 12 Uhr 

Hier verkaufen wir Pflanzen und Gemüse. 
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 So erreichen Sie uns: 
 

 

Sie können uns besuchen. 
Oder uns einen Brief schreiben. 
Die Adresse ist: 
Gut Sannum 
Sannumer Strasse 30 
26197 Großenkneten 

  
 

 

Sie können uns anrufen. 
Die Nummer ist: 
0 44 87  92 87 0 
 
 

 

Sie können uns eine E-Mail schreiben. 
Die Adresse ist: 
info@gut-sannum.de 
 
 

Und Sie können unsere Internet-Seite ansehen: 
www.gut-sannum.de 
 
 

 

Das ist der Leiter von Gut Sannum: 
Hans-Werner Kuhlmann 

 
Das Gut Sannum gehört zum 
BVO Bezirksverband Oldenburg 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Nadorster Str. 155 
26123 Oldenburg 
www.bvo.de 

 

Die Fotos sind vom Gut Sannum. 
Die Bilder sind von:  
©Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V., 
Illustrator Stefan Albers, Atelier Fleetinsel, 2013 
Die Übersetzung in Leichte Sprache hat Gisela Raabe gemacht 
(gisela.raabe@ewetel.net).  
Die Lebenshilfe Marburg hat die Übersetzung geprüft. 
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